
Gesamtüberblick 
Aktionen und Projekte der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. von 2004 bis heute: 
 
 
Die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. ist ein freiwilliger Zusammenschluss: 
- von sechs Kommunen (Arzberg, Höchstädt i. F., Hohenberg a. d. Eger, Schirnding, Thiersheim 
und Thierstein) 
- sie hat fünf Kooperationspartner (Konnersreuth, Hazlov, Liba, Lipova und Pomezi) 
 
 
Ärztliche Versorgung im ländlichen Raum 
 wurde angesprochen, aber BABB zu klein, besser auf Landkreisebene 
 
Allianz-Arbeitskreis 
 aktive Bürger aus allen Mitgliedsgemeinden arbeiten bei verschiedenen Projekten mit und 
unterstützen das Regionalmanagement bei z.B. Messen, Veranstaltungen usw.; Sitzungen bzw. 
Treffen finden alle sechs bis acht Wochen immer in einer anderen Allianzgemeinde statt 
 ehemals vier Arbeitskreise (Image/Regionales Selbstbewusstsein + Jugend + Natur/Tourismus 
+ Wirtschaft) 
 im Jahr 2009 zu einem Arbeitskreis (“Allianz-Arbeitskreis“) zusammengefasst 
 
Bürgerbote 
 regionales Mitteilungsblatt mit Informationen aus der Brücken-Allianz für die Brücken-Allianz 
 10 Ausgaben pro Jahr 
 ab dem Jahr 2011 kontinuierlich 16 Seiten, Auflage 9.200 Stück 
 Verteilung: im Gebiet der Brücken-Allianz + Brand bei Marktredwitz + Konnersreuth + weitere 
Ortsteile und seit Mitte 2011 in Teilen der Städte Marktredwitz + Selb + Wunsiedel + Waldsassen 
 Jubiläumsausgabe Nr. 075 erschien im Dezember 2011 
 Jubiläumsausgabe Nr. 100 erschien im Juni 2014 
 Jubiläumsausgabe Nr. 125 erschien im Dezember 2016 
 Jubiläumsausgabe Nr. 150 erschien im Juni 2019 
 
Bürgerbühne (2013) 
 Veranstaltung mit einem Auftritt einer Gruppe (z.B. Musik, Theater, Tanz usw.) pro 
Allianzgemeinde, um den Zuschauern die Vielfalt der Brücken-Allianz näher zu bringen 
 hat im Jahr 2013 erstmals in Arzberg stattgefunden, soll in den nächsten Jahren abwechselnd 
in allen Allianzgemeinden veranstaltet werden, somit sollen verschiedene Gruppen und alle Orte 
zum Zug kommen 
 initiiert und organisiert vom Allianz-Arbeitskreis 
 
Datenschutzbeauftragter (2018 – heute) 
 ein externer Datenschutzbeauftragter wurde per Dienstleistungsvertrag für die Brücken-Allianz 
benannt und zwar übertragen auf den gemeinsamen Datenschutzbeauftragten des 
Dienstleistungsnetzwerks im Landkreis Wunsiedel i. Fichtelgebirge 
 
Einheitliches Erscheinungsbild – CI (Corporate Identity) 
 Findung eines Logos durch einen Wettbewerb für die Brücken-Allianz mit allen daraus 
folgenden Umsetzungen, z.B. Aufkleber, Banner, Broschüren, Fahnen, Flyer usw. wurden erstellt 
 das Logo der Brücken-Allianz enthält zwei Ginkgo-Blätter, daher fand im Jahr 2005 als Zeichen 
der Zusammengehörigkeit eine “Ginkgo-Baum-Pflanzaktion“ in allen Allianzgemeinden statt 
 Klebeaktion (2005) mit dem Aufkleber der Brücken-Allianz “Vielfalt grenzenlos erleben“ auf 
Autos usw. mit Verlosung 
 
Einheitliches Erscheinungsbild – Ortseingangsschilder bzw. Rathausschilder (2010) 
 einheitliche Schilder an den Ortseingängen und Rathäusern, als Zeichen der Zusammen- 
gehörigkeit 



 die Rathausschilder sind zweisprachig (D + CZ) und hängen an den Rathäusern aller 
Mitgliedsgemeinden und Kooperationspartner der Brücken-Allianz 
 Förderung über INTERREG 
 
Energie 
 Bioenergie Regionen, Wettbewerbsteilnahme mit dem ILEK Energie Region Fichtelgebirge 
(2008), die Brücken-Allianz wurde leider nicht für die zweite Phase ausgewählt 
 Energieautarkie, jede Allianzgemeinde soll eigenverantwortlich und im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten Projekte im Bereich Energieeinsparung und erneuerbare Energien umsetzen, mit 
Unterstützung der Brücken-Allianz (2008) 
 Energieberatungen (2008 + 2009) 
 Pilotprojekt LED-Straßenbeleuchtung am Busbahnhof in Arzberg (2011) 
 
Flyer “Sehenswürdigkeiten im Allianzgebiet“ (2013 – 2014) 
 Auflistung der Sehenswürdigkeiten der sechs Allianzgemeinden und Konnersreuth mit jeweils 
kurzer Beschreibung und drei Fotos pro Ort 
 Dezember 2014: Fertigstellung des Flyers 
 Oktober 2019: Neuauflage des Flyers 
 
Gaststättenführer und Unterkunftsverzeichnis für das Allianzgebiet 
 im Arbeitskreis begonnen, aber noch nicht umgesetzt (jeder Ort hat seine eigene Broschüre) 
 jedoch wurden ein Übersichtsblatt mit allen Gaststätten und ein Übersichtsblatt mit allen 
Übernachtungsangeboten im Allianzgebiet erstellt 
 
Gaudi-Spiele 
 je eine Mannschaft aus allen Allianzgemeinden und von den CZ Kooperationspartner traten in 
verschiedenen lustigen Wettkämpfen gegeneinander an, der Sieger durfte den Wanderpokal 
jeweils für ein Jahr behalten 
Austragungsorte: 
 2005: Thiersheim 
 2006: Hohenberg 
 2007: Schirnding 
 2008: Arzberg 
 
Gebäudebörse (2006) 
 wurde versucht, Projekt kam aus verschiedenen Gründen leider nicht zustande 
 
Gemeinsame Anzeigen 
 aller Allianzgemeinden über die Brücken-Allianz, z.B. besser bauen, schöner wohnen (2007), 
Blickpunkt, Bürgerbote, Eurobau Hof (2006), Ferienzeitung – Der neue Tag (2007), Frankenpost, 
Freizeitmagazin Fichtelgebirge der Tourismuszentrale Fichtelgebirge (mehrere Jahre), 
Reisecompass (2006), Seniorenwegweiser (2009 + 2011), diverse kleinere örtliche Broschüren 
z.B. Jubiläumsausgabe der Freiwilligen Feuerwehr Hohenberg usw. 
 
Gemeinsame Vermarktung – Baugebiete und Industriegebiete 
 aller Allianzgemeinden auf diversen Ausstellungen und Messen (z.B. Bauherren Info-Tage) 
 
Gemeinschaftsschule Arzberg (2012 – heute) 
 aufgrund der schwindenden Schülerzahlen und eine somit verbundene mögliche Schließung 
der Mittelschule in Arzberg 
 Beschluss des Stadtrats der Stadt Arzberg und der Brücken-Allianz im Dezember 2011 das 
Modellprojekt “Mögliche Gemeinschaftsschule in Arzberg“ zu starten 
 Gemeinschaftsschulen gibt es bisher in Bayern nicht, ist staatliche Schule mit anderer Lernart, 
Abschlüsse die dort erreicht werden können sind Qualifizierender Hauptschulabschluss und 
Mittlere Reife, man hat im Anschluss daran die Möglichkeit aufs Gymnasium zu wechseln 
 notwendig für die Antragstellung beim Kultusministerium: 
1. Schritt: Erstellung eines Standortgutachtens  erledigt, Vorstellung war im Juli 2012 



2. Schritt: Erstellung eines pädagogischen Konzepts erledigt, Vorstellung war im April + 
  im Juni 2013 
3. Schritt: Elterninformation (Fahrt in die Lobdeburg-Gemeinschaftsschule nach Jena) war 
  im Mai 2013 
  Elterninformation (Info-Abend mit dem Schulleiter der Geschwister-Scholl- 
  Gemeinschaftsschule aus Tübingen) war im Oktober 2013 
4. Schritt: Elternbefragung (2/3 der Eltern – KiGa + 1. – 3. Klasse – müssen dafür sein) war 
  im Herbst 2013; Ergebnis der Auswertung: 2/3 der Eltern sind für eine Gem.Sch. 
5. Schritt: Antragstellung ans Kultusministerium erledigt, im Februar 2014 
anschließend: 
Mai 2014: Pressetermin im Bayerischen Landtag in München (mit allen bisherigen 
Gemeinschaftsschulantragstellern aus Bayern und Dr. Ernst Rösner von der TU Dortmund) 
Juni 2014: Ablehnung des Antrags “Gemeinschaftsschule Arzberg“ durch das Kultusministerium 
Februar 2015: Vortrag durch die BABB in Elfershausen bei Bad Kissingen in Unterfranken über 
den Ablauf der Antragstellung Gemeinschaftsschule, weil Unterfranken nun auch Anträge stellen 
möchte 
voraussichtlich gemeinsamer Widerspruch aller Gemeinschaftsschulantragsteller aus Bayern 
(Denkendorf/Kipfenberg, Arzberg, Donaustauf, Leutershausen), nachdem bei allen der Antrag 
abgelehnt wurde 
 anhaltender Kontakt und regelmäßige Treffen aller Gemeinschaftsschulantragsteller, zuletzt im 
Februar 2019 in Donaustauf 
( seit dem Jahr 2016 unterrichtet die Montessori-Schule im Gebäude der ehem. Mittelschule) 
 
Gewässerentwicklungspläne + Gewässerstrukturkartierungen (2007) 
 haben Arzberg, Hohenberg und Schirnding über die Brücken-Allianz durchgeführt 
 Förderung über das Wasserwirtschaftsamt 
 
Folgende grenzüberschreitende (GÜ) Projekte hängen zusammen: 
 
GÜ Projekt “Grenzenlose Landesgartenschau Marktredwitz – Cheb/Eger“ (2006) 
 ein D-CZ Projekt der Städte Marktredwitz – Cheb/Eger 
 hier hat sich die Brücken-Allianz über mehrere Wochen hinweg öffentlichkeitswirksam beteiligt 
 
GÜ Projekt Radweg “Wallensteinradwanderweg“ (2006 – 2014 bzw. heute) 
 ein D-CZ Projekt der Städte Marktredwitz – Cheb/Eger in Zusammenhang mit der GÜ 
Landesgartenschau Marktredwitz – Cheb/Eger 
 2012 – 2013: wurde hierfür im Nachgang eine Smartphone-App erstellt, woran sich die 
Brücken-Allianz mit der Dateneingabe maßgeblich beteiligt hat, da die Orte Arzberg, Hohenberg 
und Schirnding direkt am Wallensteinradwanderweg liegen 
 Mai 2013: Fertigstellung der Smartphone-App 
 Förderung über INTERREG 
 2014: Erstellung einer neuen zweisprachigen (D-CZ) Karte in Papierform für den Wallenstein-
radwanderweg, Brücken-Allianz wieder maßgeblich für die entsprechenden Orte daran beteiligt; 
zusätzliche Möglichkeit über die Förderung beschädigte Tafeln entlang des Wegs austauschen zu 
lassen (3 Stück in Arzberg, Eigenanteil selbst) 
 Mai 2014: Fertigstellung der Karte 
 Förderung über INTERREG 
 Mai 2016 + Juli 2020: Neuauflage der Karte durch die TI Marktredwitz, Mitarbeit durch die BABB 
 
GÜ Projekt Radweg “Brückenradweg Bayern-Böhmen“ (2004 – 2013 bzw. heute) 
 ursprünglicher Streckenverlauf 47 km: Tröstau – Wunsiedel – Thiersheim – Höchstädt – 
Thierstein – Selb – Asch 
 spätere Erweiterung auf 56 km: ab Fichtelberg 
 ehemalige Bahntrasse, asphaltiert, steigungsarm, familienfreundlich 
 Motto: Grenzenloser Radlspaß für die ganze Familie 
 3. Platz beim “Deutschen Fahrradpreis 2013“ 



 die Idee entstand im Jahr 2004 in der Brücken-Allianz, sie hat das Projekt ins Leben gerufen 
und die komplette Vorplanung übernommen 
 im Jahr 2010 hat der Landkreis Wunsiedel das Projekt übernommen, da es für die Brücken-
Allianz zu groß geworden ist 
 Juli 2012: Einweihung mit Radmesse in Höchstädt, Beteiligung der Brücken-Allianz mit einem 
Info-Stand 
 Juli 2013: Folgeveranstaltung “Volkslauf auf dem BBB“ mit Radmesse in Thierstein, Beteiligung 
der Brücken-Allianz mit einem Info-Stand 
 August 2013: Einweihung Teilstück bei Holenbrunn 
 INTERREG-Großprojekt, ca. 7 Mio. € 
 mehrere Fördergeldgeber (siehe Rückseite der Radkarte) 
 Juli 2017: Jubiläum 5 Jahre Brückenradweg in Thiersheim, Beteiligung der Brücken-Allianz mit 
einem Info-Stand 
 Oktober 2018: Veranstaltung anlässlich des 100-jährigen Bestehens des Freistaats Bayern, 
Brückenradweg Bayern-Böhmen – eine Erfolgsgeschichte 
 ff. Jahre: Neuauflage der Radkarte durch das LRA, Mitarbeit durch die BABB 
 
GÜ Projekt “Ginkgoweg“ (2012) 
 Verbindung vom Brückenradweg Bayern-Böhmen zum Wallensteinradwanderweg (der 
Ginkgoweg ist in den beiden Karten BBB und WSRWW eingezeichnet) 
 Streckenverlauf ca. 10 km: Neuenreuth (Thiersheim) – Oschwitz (Arzberg) 
 Ausschilderung auf vorhandenen Wegen 
 initiiert und ausgearbeitet vom Allianz-Arbeitskreis 
 Oktober 2012: Einweihung 
( 2020: voraussichtlich geringfügige Verlegung des Streckenverlaufs, über den Naturpark 
Fichtelgebirge, empfohlen vom Staatsministerium München, wegen der Auflagen des 
Bayernnetzes für Radler, dass Deutschlandrouten nur auf regionalen Themenrouten liegen dürfen) 
 
GÜ Projekt “Weg der Ermutigung“ (2011 – 2012) 
 Projekt Thiersheim – Bochov, die Brücken-Allianz war maßgeblich daran beteiligt 
 parallel zum Brückenradweg Bayern-Böhmen verlaufender Themenweg, auf dem Pfad zum 
Galgenberg in Thiersheim 
 aufgestellte Schilder und Steinstelen entlang der Strecke mit ermutigenden Sprüchen, Versen 
und Weisheiten in deutscher und tschechischer Sprache sollen den Menschen, der diesen Weg 
entlang läuft, von einer gewissen negativen Grundhaltung in eine positive Aufbruchstimmung 
verändern 
 Juli 2012: Einweihung 
 Förderung über INTERREG + Oberfrankenstiftung 
 
GÜ Projekt Radweg “Eger-Radweg“ (2013 – 2014 bzw. heute) 
 Streckenverlauf auf der deutschen Seite: Weißenstadt – Röslau – Marktleuthen – Thierstein – 
Selb – Hohenberg – Schirnding 
 nach dem Brückenradweg Bayern-Böhmen nun als weiteres touristisches Großprojekt für den 
gesamten Landkreis Wunsiedel – der Eger-Radweg – ein vorhandener Radweg, an welchem 
Ertüchtigungsmaßnahmen durchzuführen sind 
 2013: “Machbarkeitsstudie zur Ertüchtigung des Eger-Radwegs“, über die Brücken-Allianz in 
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Wunsiedel, Fördergeldantrag bei der Euregio Egrensis 
gestellt und bewilligt worden, Studie in Auftrag gegeben 
 2014: Fertigstellung der “Machbarkeitsstudie zur Ertüchtigung des Eger-Radwegs“ (+ VN) 
 Förderung über INTERREG 
 Fortführung des Projekts über den Landkreis Wunsiedel in Verbindung mit der BABB 
 Juni 2016: Spatenstich für den Baubeginn des Teilstücks von Weißenstadt nach Voitsumra, 
welches später an das grenzüberschreitende Netz des Eger-Radwegs angeschlossen wird 
 2016: Fördergeldanträge (Realisierung) durch das LRA Wunsiedel, BABB ist einer der Partner 
 
----- 
 



Weitere grenzüberschreitende (GÜ) Projekte: 
 
GÜ Projekt Bürgermeistertreffen D-CZ (2004 + 2005) 
 fanden in Hohenberg an der Eger und in Liba/Liebenstein statt, woraus sich die späteren 
Kooperationsvertragsunterzeichnungen ergaben 
 
GÜ Projekt “Hazlov-Fest vereinigt Nachbarn quer über die Grenze“ (2016) 
 ganztägige kulturelle Veranstaltung mit vielen Aktivitäten für Erwachsene und Kinder, wie z.B. 
die feierliche Eröffnung des Parks, Gottesdienst, Jahrmarkt, Ausstellung im Rathaus, Auftritt einer 
Band usw., vor allem aber ein Wettkampf in der Disziplin Völkerball 
 BABB hierbei der deutsche Partner der tschechischen Gemeinde Hazlov, welche ja auch 
Kooperationspartner ist 
 Mai 2016: Unterzeichnung der Partnerschaftserklärung für den Fördergeldantrag bei der 
Europäischen Union von Hazlovs Bürgermeisterin Lenka Dvořáková und dem Allianz-Vorsitzenden 
Stefan Göcking 
 nach Genehmigung des Antrags wurde das tschechisch-deutsche Projekt gemeinsam 
organisiert und im September 2016 durchgeführt 
 
GÜ Projekt “Historischer Handelszug“ (2006) 
 in Zusammenhang mit der GÜ Landesgartenschau Marktredwitz – Cheb/Eger 
 Historischer Handelszug führte (an 2 Tagen) von Ort zu Ort (Cheb/Eger – Hohenberg – 
Schirnding – Arzberg – Thiersheim – Höchstädt) und belegte damit eindrucksvoll, welche 
Bedeutung die Straßen im Mittelalter für die Orte hatten und umgekehrt 
( Fortführung des Historischen Handelszugs von Höchstädt nach Wunsiedel im August 2012, 
eine Delegation der Brücken-Allianz hat sich daran beteiligt, Historischer Handelszug in kleinerem 
Rahmen als 2006, abgewickelt über das LRA Wunsiedel) 
 Förderung über INTERREG bei beiden Historischen Handelszügen 
 
GÜ Projekt Image Prospekt 
 zweisprachiges Prospekt (D + CZ) über das Allianzgebiet 
 Förderung über INTERREG 
 
GÜ Projekt Iron Curtain Greenway (2005) 
 das Regionalmanagement der Brücken-Allianz unterzeichnete hierfür die 
Unterstützungserklärung für das von der europäischen Union geförderte Projekt 
 
GÜ Projekt “Kaiserweg“ (2008) 
 landschafts- und kulturhistorischer Wanderweg durch das Egertal mit 21 Thementafeln 
 zukünftig: soll auf CZ Seite weitergeführt werden, ab Hohenberg bis Cheb/Eger, allerdings 
schwierig, weil auf CZ Seite ein Stück des Wegs Naturschutzgebiet ist 
 zweisprachiger Flyer in D + CZ 
 mehrere Fördergeldgeber (siehe Rückseite des Flyers) 
 Dezember 2019: Neuauflage des Flyers 
 
GÜ Projekt Literaturwettbewerb (2008) 
 Kurzgeschichten zum Thema “Arzberg und Böhmen“ mit Autorinnen und Autoren aus Bayern 
und Böhmen 
 Förderung über D-CZ Zukunftsfonds 
 
GÜ Projekt “Nothaft Burgentour“ 
 Autoroute (Rundtour), bei der man die Möglichkeit hat, historische und sehenswerte 
Haltepunkte anzusteuern, z.B. die Kaiserburg Eger, die Burg Hohenberg und viele mehr 
 zweisprachiger Flyer in D + CZ 
 Förderung über INTERREG 
 August 2017: Neuauflage des Flyers 
 
 



GÜ Projekt “Oberfränkische Malertage“ (2010 + 2017) 
 2010: Künstler aus Bayern und Böhmen haben vom Gebiet der Brücken-Allianz im Zuge der 
Oberfränkische Malertage Bilder gemalt (mit Vernissage, Ausstellung und Finissage) 
 Förderung über Oberfrankenstiftung + Sparkasse Hochfranken 
 2017: Beteiligung der Brücken-Allianz am Buchprojekt “BUNTLAND bildschön – 20 Jahre 
Oberfränkische Malertage“ 
 
GÜ Projekt Regionalschau (2005) 
 Regionalschau in der Stadthalle Arzberg mit Ausstellern aus Bayern und Böhmen 
 Förderung über INTERREG 
 im Jahr 2008 wurde erneut versucht, eine Regionalschau zu organisieren, sie kam aber leider 
wegen zu wenigen Anmeldungen nicht zustande 
 
GÜ Projekt “Sprudelndes Egerland“ (2008 – 2013) 
 Tourismuskonzept Hohenberg – Liba, die Brücken-Allianz war maßgeblich daran beteiligt 
 Projekt hat mehrere Bausteine, z.B. Sanierung Wiesenfestplatz, Illumination Burg, 
Umfeldgestaltung Carolinenquelle usw. 
 die Studie des Projekts wurde über die Brücken-Allianz erstellt (2009 fertig) 
 Umsetzung der Bausteine nacheinander 
 Juli 2011: Fertigstellung Illumination Burg 
 November 2012: Fertigstellung Umfeldgestaltung (Brunnenhaus) Carolinenquelle 
 September 2013: Komplettierung des Radwegenetzes mit dem Brückenbau über die Eger an 
der Massemühle in Sommerhau; beendet und eingeweiht 
 Förderung über INTERREG + Oberfrankenstiftung 
 
GÜ Projekt Stadtprospekt Arzberg in tschechischer Sprache (2004) 
 die CZ Version des Stadtprospekts Arzberg als Ergänzung zur D Version 
 Förderung über INTERREG 
 
GÜ Projekt Städtepartnerschaften D-CZ 
 die Brücken-Allianz gab den Anstoß für die D-CZ Städtepartnerschaften 
Arzberg – Horni Slavkov 
Thiersheim – Bochov 
 Förderung über INTERREG 
 
GÜ Projekt “Tschechisch – Deutsche ökologische Wassertouristik“ (2008 – 2011) 
 zwischen der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. und Povodi Ohre 
 Projekt bestehend aus 2 Teilen 
 Wehrrekonstruktion Karlsbad/Tuhnice (vorher gefährliches Wehr, 17 Todesfälle), seit November 
2010 fertig 
 Studie (Technische Marketingstudie von Wasserläufen und Wasserflächen im böhmisch-
bayerischen Grenzraum), seit Dezember 2010 fertig 
 Mai 2011: Abschluss des Projekts 
 Förderung über INTERREG 
 
----- 
 
Grünes Wochenende (2010) 
 Vermarktung regionaler Produkte 
 Regionalvermarktermesse wurde im Jahr 2010 versucht, kam aber leider wegen zu wenigen 
Anmeldungen durch die Regionalvermarkter nicht zustande 
 
Homepage (2005 – heute) 
 erstellt und gepflegt durch das RM 
 seit Mitte des Jahres 2015: Überlegungen, eine neue Homepage mit neuem System (das 
bestehende System ist veraltet) für die Brücken-Allianz zu erstellen 
 mit neuem Design und problemloser Anzeige auf Mobilgeräten (Smartphones/Tablets) 



 Herbst 2015: Besprechungen im AK, Aufbau und Inhalt der möglichen neuen Homepage 
 Herbst 2015: Einholung von Angeboten 
 2016: Auftragsvergabe und Beginn technische Umsetzung 
 anschließend: Eingabe der Inhalte, u.a. Fotos, Informationen, Texte usw. 
 Anfang 2018: Fertigstellung Homepage (bzw. laufender Prozess) 
 
ILEK Brücken-Allianz (2005) 
 ein Integriertes ländliches Entwicklungskonzept für die sechs Orte der Brücken-Allianz wurde 
erstellt 
 die darin aufgelisteten Projekte wurden im Laufe der Zeit größtenteils umgesetzt 
 November 2020: Evaluierung der “ILE Brücken-Allianz“ in Klosterlangheim, um den Status “ILE“ 
für die nächste Zeit beizubehalten und somit auch den “ILE-Bonus“ von max. 10 % zusätzlicher 
Förderung auf Projekte weiterhin vom ALE erhalten zu dürfen 
 Vorbereitung für die Evaluierung: Auflistung, Ausarbeitung und Foto-Präsentation aller Projekte 
seit Beginn der Brücken-Allianz 
 
ILEK Energie Region Fichtelgebirge (2006) 
 ein Integriertes ländliches Entwicklungskonzept “Energie“ für die sechs Orte der Brücken-Allianz 
plus Selb und Wunsiedel wurde erstellt 
 Förderung über INTERREG + Oberfrankenstiftung zum Fortbestand der Brücken-Allianz 
(August 2007 – Dezember 2008) 
 
Impulsprojekte 
 Künstlerhaus Schirnding 
 Naherholungsgebiet Feisnitzspeicher 
 
Informationsbroschüre mit Karte/Stadtplan Allianzgebiet (2007) 
 wurde erstellt für die Bürger aus dem Gebiet der Brücken-Allianz mit Informationen wie z.B. 
Ärzte, Schulen usw. aller Allianzgemeinden 
 finanziert nur über Anzeigen 
 
Jubiläum – 10 Jahre Brücken-Allianz (2014) 
 Gründung der Brücken-Allianz war am 26.02.2004 
 Festveranstaltung des 10-jährigen Jubiläums war am 22.11.2014 in Thierstein 
 das Theaterstück mit dem Titel “Sechs und a Bruck“, welches speziell für diesen Anlass von 
Hartwig Küspert aus Thiersheim geschrieben wurde, bei dem es um die Arbeit und den Sinn der 
Brücken-Allianz ging und bei welchem Schauspieler aus allen sechs Allianzorten mitwirkten, wurde 
an diesem Jubiläumsabend uraufgeführt; die Organisation übernahm der Allianz-Arbeitskreis 
 an einem Quiz mit zehn Fragen konnten die Besucher der Festveranstaltung teilnehmen; 
mehrere Gewinne/Preise wurden von Firmen aus dem Allianzgebiet hierfür gesponsert 
 
Kegel-Meisterschaft der BABB (jährlich) 
 organisiert und durchgeführt vom SKC Thiersheim 
 2015: 10. Mal 
 
Kooperationsvertragsunterzeichnung (2007) 
 mit vier CZ Gemeinden: Hazlov, Liba, Lipova, Pomezi 
 
Kooperationsvertragsunterzeichnung (2010) 
 mit Konnersreuth 
 
Kronfleisch Flyer (2013) 
 Kronfleisch ist in unserer Gegend eine regionale Spezialität 
 der Allianz-Arbeitskreis hat einen Flyer erstellt; man findet in ihm, wann man in welcher 
Gaststätte im Allianzgebiet Kronfleisch essen kann 
 1. Auflage: Februar 2013 
 2. Auflage: August 2013 



 3. Auflage: Oktober 2015 
 4. Auflage: August 2018 
 
Ländliches Kernwegenetz – Konzept (2014 – heute) 
 Erstellung eines Konzepts für ein landwirtschaftliches Kernwegenetz im Allianzgebiet 
 Beschreibung: 
Es wurde untersucht, wie das Wegenetz so ertüchtigt werden kann, dass es überwiegend den 
Ansprüchen der Landwirtschaft sowie den weiteren Verkehrsteilnehmern genügt. Ergebnis der 
Untersuchung ist ein abgestimmtes Kernwegenetz-Konzept, das den Trägern der ländlichen 
Entwicklung als Rahmenplan für nachfolgende Investitionen in das Wegenetz der Region dient. 
 Oktober 2014: nach Zustimmung aller Gremien der Allianzgemeinden zur Erstellung eines 
Konzepts “Ländliches Kernwegenetz“, Auftragsvergabe an das Amt für ländliche Entwicklung 
Oberfranken in Bamberg 
 März/April 2015: Einholung der Angebote für das Konzept bei entsprechenden Planungsbüros 
 Mai 2015: Auftragsvergabe an das Ingenieurbüro Wolf & Zwick in Marktredwitz 
 Juni 2015: Fördergeldantrag an das Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken in Bamberg; 
wurde bewilligt 
 2016: wurden vom Planungsbüro die gewünschten Wege begutachtet, deren Zustand analysiert 
und ein Übersichtslageplan wurde erstellt; die ursprüngliche Gesamtlänge im Allianzgebiet 
umfasste am Anfang über 100 km, tatsächlich sind es jetzt am Ende knapp 80 km 
 2017: mehrere Arbeitsgruppensitzungen, gemeinsam mit den zuständigen BBV Ortsobmännern 
(Landwirte), der Flurbereinigung, den Jagdvorständen und den Waldbauern, zusammen mit den 
Bauämtern, Bürgermeistern und dem Ingenieurbüro, hier wurde besprochen, welche Wege 
tatsächlich umgesetzt werden könnten; auch wurde das Konzept bei verschiedenen Fachbehörden 
zur Beurteilung und Prüfung vorgelegt, u.a. bei den Naturschutz- und Wasserrechtsbehörden, dem 
Fichtelgebirgsverein, dem Wanderverband Bayern und natürlich auch beim Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken 
 März 2018: Schlussbesprechung, nach Änderung und Fertigstellung aller Unterlagen durch das 
Planungsbüro 
 Juni 2018: Abschlussveranstaltung, mit Übergabe des Kernwegenetz-Konzepts, jede 
Allianzgemeinde bekam einen Ordner mit einem ausführlichen Erläuterungsbericht, 
Übersichtslageplan, einzelne Lagepläne, Erfassungsbögen usw. 
 Ende 2018: Verwendungsnachweis 
 Anfang 2019: Endabrechnung/Refinanzierung 
 Förderung über das Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken in Bamberg 
( 2020: in Schirnding wurden bereits vier Wege in Angriff genommen) 
 
Leerstände Innenstadt – Plakataktion (2012) 
 Plakate (mit der Aufschrift “zu vermieten“ und den Kontaktdaten des Regionalbüros) für leere 
Geschäftsräume und Schaufenster in den Innenstädten der Allianzgemeinden, als Hilfe für die 
Hausbesitzer bzw. Vermieter 
 
“Leerstandsoffensive Brückenland Bayern-Böhmen“ (2013) 
 ist ein Regionalmanagement, ein Zusammenschluss von 11 Gemeinden rund um das Gebiet 
Altendorf, Schönsee und Winklarn, stand 2013 ganz am Anfang und besuchte uns deshalb zum 
gegenseitigen Austausch und um unsere Projekte kennenzulernen 
 
Porzellanregion stärker vermarkten (2007) 
 Schilder zu den Porzellanwerksverkäufen wurden in den entsprechenden Mitgliedsgemeinden 
der Brücken-Allianz aufgestellt 
 
Radwegekonzept der Brücken-Allianz (2004) 
 Erstellung eines Integrierten Entwicklungskonzepts “Radwegekonzept“ mit Bauprogramm der 
sechs Orte der Brücken-Allianz 
 Juli 2004: Fertigstellung des Radwegekonzepts 
 
 



Radwegekonzept des Landkreises Wunsiedel 
 BABB eingebunden, Teilnahme an mehreren Terminen 
 
Regionalbudget (2021) 
 Förderung “Regionalbudget“ vom ALE, wird thematisiert sobald die Förderrichtlinien vorliegen 
 
Senioren (2012 – heute) 
 Seniorenbeauftragte/r war über die Brücken-Allianz angedacht, kam aber leider nicht zustande, 
jede Kommune im Landkreis Wunsiedel hat nun selbst eine/n Seniorenbeauftragte/n 
 Mitarbeit am “Seniorenpolitischen Gesamtkonzept des Landkreises Wunsiedel“ durch die 
Brücken-Allianz 
 Thema “Demografischer Wandel“ und “Senioren“ wird weiter verfolgt 
 2013 – heute: Busverbindungen (für mögliches Mobilitätskonzept im Landkreis Wunsiedel) 
ausgearbeitet von AK-Mitglied Peter Schricker 
 
Standesämterzusammenlegung (2012) 
 mögliche Zusammenlegung der Standesämter der sechs Allianzgemeinden kam leider nicht 
zustande 
 
Tourismus 
 Geo-Tourismus mit dem Geo-Park Bayern-Böhmen (= siehe Kaiserweg) 
 Klassifizierung aller Unterkünfte/Vermieter im Allianzgebiet (es haben leider nicht alle Vermieter 
mitgemacht, es wurde mehrmals versucht die Vermieter dazu zu motivieren, nur Thierstein hat sich 
geschlossen klassifizieren lassen, ansonsten sehr geringe Beteiligung) 
 Übernachtungsangebote (soll weiter verfolgt werden) 
 Wanderreiten (versucht, aber nicht umgesetzt) 
 Wohnmobilstellplätze im Allianzgebiet (gemeinsame Vermarktung), sind alle in der Broschüre 
“Wohnmobil & Camping“ der Tourismuszentrale Fichtelgebirge enthalten 
 
Tschechische Praktikantinnen (2006) 
 drei tschechische Praktikantinnen von der Fachschule für Tourismus in Karlsbad haben jeweils 
für mehrere Wochen (6 – 8) beim Regionalmanagement der Brücken-Allianz mitgearbeitet 
 diente dem deutsch-tschechischen Austausch 
 
Urlauberfragebogen (2004 + 2016/2017) 
 2004: vom Arbeitskreis erstellt, aufgelegt und ausgewertet 
 hierdurch wissen wir, dass einige Touristen durch Messen und Schauen auf unser Gebiet 
aufmerksam geworden sind 
 2017: Überarbeitung und Neuauflage war angedacht 
 
Werksverkaufsführer (2007) 
 Broschüre mit allen Werksverkäufen aus dem Allianzgebiet 
 
Zug-Touren (2006 – 2014) 
 5 Flyer Tagestouren mit der Bahn in den weiten und auch näheren Umkreis, wurden jedes Jahr 
durch den Fahrplanwechsel neu erstellt 
 
Zusammenarbeit der Bauhöfe im Gebiet der Brücken-Allianz 
 gemeinsame Anschaffung eines Sinkkastenreinigers (2007) 
 gemeinsame Instandsetzung der Marktstände (2009) 
 
Jugendarbeit 
 
Ferienaktionen 
 2007: Radtour – auf den Spuren der Hämmer und Mühlen 
 2008: Radtour – auf den Spuren der Hämmer und Mühlen 
 2009: Spiele ohne Grenzen 



 2010: Porzellan – immer und überall 
 2011: Schwimmwettbewerb und Spaß im Freibad Arzberg 
 2012: Brücken-Allianz Kegelmeisterschaft für Kinder 
 2013: Buttern und Wäschewaschen wie zu Großmutters Zeiten 
 2014: UNO Turnier 
 2015: Zeitreise ins Mittelalter 
 2016: Entenrennen (mit Enten-Suchspiel/Memory/Eierlauf) 
 2017: Buttern und Wäschewaschen wie zu Großmutters Zeiten 
 2018: Tiersafari und Porzellanmalen 
 2019: Vom Schaf zur Wolle 
 2020: leider nicht möglich, aufgrund von Corona 
 
GÜ Projekt “Kunstprojekt Hoffnung“ (2006) 
 Jugendliche aus Bayern und Böhmen erstellten an drei Wochenenden unter der Leitung von 
verschiedenen Künstlern Objekte aus Holz, Metall und Stein, welche später in den Allianzorten 
aufgestellt wurden 
 Förderung über INTERREG + D-CZ Zukunftsfonds 
 
Jugend Kunstprojekt 2008 
 Malprojekt (Malen an Schaufenstern in der Innenstadt von Arzberg für das Jubiläum “600 Jahre 
Stadt Arzberg“ im Jahr 2008) 
 
Jugend Kunstprojekt 2010 
 Mosaik an einer Litfasssäule 
 
Vertiefte Berufsorientierung (2005 – 2008) 
 Berufsvorstellungen durch Firmen aus dem Allianzgebiet (Gastronomie, Holz, Metall, Pflege), 
Jobbörse, Kurzportraits der Schüler der Hauptschulen aus dem Allianzgebiet für Firmen, vertiefte 
Berufsorientierung in Verbindung mit dem bfz Marktredwitz 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Öffentlichkeitswirksame Beteiligung und Präsentation der Brücken-Allianz an Ausstellungen, 
Festen, Märkten, Messen usw. (mit Flyern, Prospekten, Werbeartikeln usw.) 
 
Flyer/Prospekte/Radkarten: 
Image-Prospekt, Kaiserweg, Kronfleisch, Sehenswürdigkeiten, Zu den Burgen der Nothaft; 
Brückenradweg Bayern-Böhmen, Wallensteinradwanderweg 
 
Werbeartikel mit dem Logo der BABB (zuletzt): 
Kofferanhänger, Mint-Cards, Stofftaschen usw. 
 
im Jahr 2018 wurden weiße Polo-Shirts mit dem Logo der BABB für die AK-Mitglieder angeschafft, 
um ein einheitliches Erscheinungsbild bei den Präsentationen abzugeben 
 
 2005: Gewerbeschau in Cheb/Eger 
 2005: Schaufenster der Region in Thiersheim (an der Autobahn / Autohof) 
 2005: Tag der Eger in Kynsperk nad Ohri 
 2006: Dies und Das Markt (mit Porzellanflohmarkt) in Arzberg 
 2006: Dorfmarkt in Schirnding 
 2006: Landesgartenschau in Marktredwitz und Cheb/Eger 
 2009: Fichtelgebirgstag in Wunsiedel 
 2010: Europafest in Hohenberg 
 2011: Brücken-Allianz-Tag in Thierstein 
 2011: Tourismusprospektmesse in Cheb/Eger 
 2012: Freizeit-, Garten- und Tourismusmesse in Nürnberg 
 2012: Landesgartenschau in Bamberg 



 2012: Radmesse zur Einweihung des Brückenradwegs Bayern-Böhmen in Höchstädt 
 2013: Freizeit-, Garten- und Tourismusmesse in Nürnberg 
 2013: Gartenschau in Tirschenreuth 
 2013: Radmesse zur Veranstaltung “Volkslauf auf dem BBB“ in Thierstein 
 2014: Freizeit-, Garten- und Tourismusmesse in Nürnberg 
 2014: Tourismusprospektmesse in Cheb/Eger 
 2014: 2 x Landesgartenschau in Deggendorf 
 2015: Freizeit-, Garten- und Tourismusmesse in Nürnberg 
 2015: Weihnachtsmarkt Berlin/Spandau (durch die Stadt Hohenberg mit Prospekten der BABB) 
 2016: Freizeit-, Garten- und Tourismusmesse in Nürnberg 
 2016: Landesgartenschau in Bayreuth 
 2017: Freizeit-, Garten- und Tourismusmesse in Nürnberg 
 2017: Radl-Treff in Thierstein 
 2017: Bürgerfest in Thiersheim 
 2018: Freizeit-, Garten- und Tourismusmesse in Nürnberg 
 2018: Sommerlounge in Hohenberg 
 2019: Freizeit-, Garten- und Tourismusmesse in Nürnberg 
 2020: leider nichts möglich, aufgrund von Corona 
 mehrere Jahre (2006 + 2008 + 2010 + 2012): Bauherren Info-Tage in Arzberg 
 mehrere Jahre: Tag der Demokratie in Wunsiedel 
 
Öffentlichkeitswirksame Firmenbesuche (2004 – heute) 
 Beispiele aus früheren Jahren: 
Polster Energie/Solar Arzberg, 
Gräf Granit Höchstädt, Wellpappe Forchheim Höchstädt, 
Dibbern Hohenberg, Feiler Hohenberg, 
Hart Ziegel- und Tonwerk Schirnding, SKV Porzellan Schirnding, 
Baumann Thiersheim, GMS Thiersheim, 
Zeitler Thierstein 
 2010: Schreinerei Wegmann Thiersheim, Frank Lebkuchen Arzberg 
 2011: König Porzellan Thiersheim, BD Sensors Thierstein 
 2012: Günzel Maschinenbau GmbH Thiersheim, Hohenberger Tapetenmanufaktur GmbH 
 2013: Backhaus Kutzer Konnersreuth, Gitarrenmanufaktur Thorndal Thiersheim, 
PURUS Plastics GmbH Arzberg 
 2014: Dibbern Porzellanmanufaktur GmbH Hohenberg 
 2015: Metallbau Schmidkonz Thiersheim 
 2019: Ernst Feiler Hohenberg GmbH 
 2020: leider nichts möglich, aufgrund von Corona 
 
Öffentlichkeitswirksame Firmenbesuche in CZ 
 2004: EUTIT (Schmelzbasalt) in Stara Voda 
Glasstudio Agatha in Marienbad 
HaR Komplet (Elektrik und Kabel) in Bochov 
 
Öffentlichkeitswirksame Ortsbegehungen (2010 – heute) 
 2010: Herbst Hohenberg 
 2011: Frühjahr Arzberg, Herbst Konnersreuth 
 2012: Frühjahr Schirnding, Herbst Höchstädt 
 2013: Frühjahr Thiersheim, Herbst Thierstein 
 
Regelmäßige Berichterstattung und Information 
 über die Aktivitäten und Projekte der Brücken-Allianz im Bürgerboten und in sämtlichen 
regionalen Medien (Frankenpost usw.) 
 
Stadt-/Gemeinderatsgremien 
 auf Wunsch Besuche mit Berichterstattung durch das Regionalmanagement, zuletzt 2019 
 



Weitere Anmerkungen: 
 
 das Regionalmanagement der Brücken-Allianz arbeitet zusammen mit: 
dem Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken 
dem Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
der Euregio Egrensis 
dem Geo-Park Bayern-Böhmen (die BABB ist hier Mitglied) 
dem Kuratorium Hochfranken e.V. 
dem Landratsamt Wunsiedel (Entwicklungsagentur Fichtelgebirge, Freiraum für Macher usw.) 
dem Naturpark Fichtelgebirge e.V. 
dem Nördlichen Fichtelgebirge 
der Oberfrankenstiftung 
der Regierung von Oberfranken 
der Tourismuszentrale Fichtelgebirge (die BABB ist hier im Beirat) 
und vielen weiteren Initiativen, Institutionen, Regionalmanagements und Tourist Infos in den 
verschiedensten Bereichen 
 durch die Gründung der Brücken-Allianz haben alle Allianzgemeinden zusätzliche 5 % 
Förderung bei den Dorferneuerungen erhalten, außerdem konnten dadurch auch die 
Dorferneuerungsmaßnahmen früher als geplant begonnen werden 
 sonstige Aufgabengebiete des Regionalmanagements: 
Abrechnungen und Refinanzierungen 
Berichte für den Bürgerboten (Jahresrückblick usw.) 
Einladungen und Protokolle für Sitzungen und Veranstaltungen 
Fördergeldanträge und Verwendungsnachweise für Projekte 
 alle 2 Jahre wird eine Mitgliederversammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft durchgeführt 
 seit Oktober 2014 umfasst das RM der BABB eine Halbtagsstelle 
 
 
Arzberg, den 03.09.2020 
 
Sabine Ehm – Regionalmanagerin 
Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. 


